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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauhaus, 
LIDL, Netto, 

Norma, Rossmann

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

In eIgener Sache

In KW23/23 wird
aufgrund des Feiertages
am Donnerstag der
anzeigen- und
redaktionsschluss auf
Montag, 05. Juni 2023,
12 Uhr vorgelegt. Wir
bitten um Beachtung.

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

07. JUNI
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-Dating &
Studienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2023

Mittwoch,21. Juni ·18-20Uhr

Münster (jedö) Unter anderem 
um mehrere kommunale Lie-
genschaften ging es in der Sit-
zung der Münsterer Gemein-
devertretung im Rathaus. Die 
besonders interessante Frage, 
was aus dem einstigen Jugend-
zentrum an der Gersprenz 
wird, beantwortete das Gremi-
um aber nur ansatzweise. Mit 
Blick auf die nun generell ge-
plante Gratis-Überlassung von 
Objekten wie der Münsterer 
Kulturhalle oder dem Althei-
mer Gustav-Schoeltzke-Haus 
an die Vereine sowie zur Zu-
kunft der gemeindeeigenen 
Sozialwohnungen gab es keine 
Beschlussfassungen. Alle The-
men bleiben der Lokalpolitik 
in den nächsten Wochen er-
halten.
Zur Jugendarbeit hatte die 
CDU im Dezember 2019 ein 
ganzes Bündel an Maßnah-
men beantragt. Die wichtigs-
te: Nach dem damaligen Be-
schluss sollte die Gemeinde 
„bis spätestens Ende 2022 ein 
neues Jugendzentrum einrich-
ten und eröffnen“. Dies ist bis 
heute nicht geschehen; den in 
einem Container am Skater-
park auf dem Abtenauer Platz 
untergebrachten Jugendt-
reff „Offroad“ sieht die Uni-
on nicht als Weisheit letzter 
Schluss.
Vor dreieinhalb Jahren wurde 
das einstige Münsterer Jugend-
zentrum, das einst als Lager-
gebäude errichtet worden war, 
im Objekt „Bahnhofstraße 52“ 
noch als Kita genutzt. Diese 

Kita ist inzwischen aber ins 
geschlossene Hallenbad um-
gezogen. Das JuZ soll künftig 
nicht mehr als Kindertages-
stätte dienen. Derzeit wird es 
lediglich als Kleiderkammer 
genutzt, in der sich zweimal 
monatlich Flüchtlinge aus der 
Ukraine versorgen können. 
Weil das 2019 ins Auge gefass-
te Max-Bock-Heim Kleingärten 
weicht, rückt nun das frühere 
Jugendzentrum zur erneuten 
Verwendung für seinen alten 
Zweck in den Fokus.
Während zu dieser Immobi-
lie samt direkt an der Ger-
sprenz liegendem Grundstück 
(zwischen Wanderheim und 
Langsmühle) derzeit aus for-
malen Gründen ein Bebau-
ungsplan-Verfahren läuft, das 
das Thema am Montag auf die 
Tagesordnung brachte, nahm 
in der Sitzung der Gemeinde-
vertreter auch die grundsätz-
liche Diskussion, was man aus 
dem Objekt machen könnte, 
wieder etwas Fahrt auf. Für 

die CDU deutete Fraktionschef 
Thorsten Schrod an, dass man 
sich eine Wiederinbetriebnah-
me als Jugendzentrum vor-
stellen könne. Bürgermeister 
Joachim Schledt (parteilos) 
teilte in diesem Zusammen-
hang auf Schrods Nachfrage 
mit, dass die Gemeinde der-
zeit (wie ebenfalls vor lan-
gem von der CDU beantragt) 
einen Streetworker suche, der 
die örtliche Kinder- und Ju-
gendarbeit dann auch perso-
nell mit Leben füllen könnte. 
Für die SPD-Fraktion nannte 
Christian Steinmetz die „Ge-
bäudesubstanz suboptimal“ 
und wünschte sich für ein 
neues Jugendzentrum „einen 
zukunftsfähigeren Standort“. 
Einen konkreten Vorschlag 
machte Steinmetz aber nicht.
Hinsichtlich der künftig prin-
zipiell kostenlosen Überlas-
sung von Münsterer Hallen 
und Gebäuden an die Verei-
ne wurde es am Montag auch 
noch nicht final. Das Thema 

bleibt fürs Erste im Ausschuss; 
aus der Mietfreiheit der Coro-
na-Zeit soll aber rückwirkend 
zum 1. Januar 2023 eine Dau-
erlösung werden. Zudem sol-
len die Vereine keine Pauscha-
le für Strom- und Heizkosten 
mehr entrichten müssen. 
Mit Blick auf die Sozialwoh-
nungen der Gemeinde wollte 
die SPD einen Gutachter vom 
Amt für Bodenmanagement 
(Heppenheim) mit der Bewer-
tung der einzelnen Objekte 
beauftragen. Da der Gemein-
devorstand die Ermittlung 
dort bereits angeleiert hat 
und sich die Berechnungen 30 
000 Euro kosten lässt, zogen 
die Sozialdemokraten ihren 
Antrag zurück. Ergebnisse zu 
Verkehrs- und Buchwert liegen 
noch nicht vor. Eine grund-
sätzliche Entscheidung, wie 
Münster künftig mit seinen 
(mit einem Sanierungsstau von 
wohl 15 Millionen Euro beleg-
ten) Sozialwohnungen verfah-
ren wird, steht weiter aus.

Was wird aus dem                                  
Münsterer Jugendzentrum?

Gemeindevertreter beschäftigen sich auch mit anderen Liegenschaften /                                       
Amt für Bodenmanagement schätzt Wert der Sozialwohnungen

Das ehemalige Jugendzentrum zwischen Wanderheim und Langsmühle wird nach dem Auszug 
der Kita nur noch als Kleiderkammer genutzt. Bald könnte es wieder seinem einstigen Zweck 
dienen.�  (Foto: jedö)

Münster (MA) Seit 20 Jahren 
öffnet der SVM jedes Jahr sein 
Vereinsgelände, um Gäste aus 
nah und fern im Rahmen des 
Sommergartens bewirten zu 
dürfen. Zum zwanzigjährigen 
Jubiläum öffnet der Sommer-
garten dieses Jahr am Montag, 
5. Juni, für alle Besucher seine 
Pforten. An allen Wochenta-
gen, mit Ausnahme des 8., 9. 
und des 7. Juni, hat man bis 
einschließlich Freitag, 21.Juni, 
geöffnet. Von jeweils 17.30 
bis 22.30 Uhr kann man in 
gemütlicher Biergartenatmo-
sphäre Getränkespezialitäten 
und leckere Speisen genießen.
Außerdem hat man auch die-
ses Jahr diverse Events geplant. 
Wie auch in den vergangenen 
Jahren konnte man fürden 
Sommergarten ortsansässige 
Gastronomen und Fleischlie-
feranten Michael Frühwein als 
Gastköche gewinnen. Gast-

köche: 6.Juni und 19.Juni Piz-
za und Pasta mit der Pizzeria 
Romana, 15.Juni und 13.Juni 
Griechische Küche mit Petros 
vom Goldenen Barren, 20.Juni 
und 4.Juni Balkan Küche mit 
Olivera vom Alt Münster Bal-
kan Grill, 29.Juni und 11.Juni 
Rumpsteak Abend mit der 
Odenwälder Genusswerkstatt. 
Bitte beachten: Geänderter 
Termin am ersten Rumpsteak 
Abend.
Zusätzlich gibt es auch noch 
folgende Specials aus der 
SV-Küche: 13.Juni und 19.Juni 
Gegrillte halbe Hähnchen, 
28.Juni und 17.Juni Grindköpp 
(Hackbraten), 5.Juni Leckere 
Schweinshaxen.
Neben den gastronomischen 
Highlights hat man auch drei 
weitere Events, die Interesse 
wecken könnten: Am Frei-
tag, 23.Juni veranstalten die 
Aktiven ein Elfmeterturnier. 

Beginn ist um 17 Uhr und es 
können noch Mannschaften 
teilnehmen. Anmeldungen 
erfolgen über turnierleitung@
svmuenster.de.
Ebenfalls am Freitag, 23.Juni, 
findet ab 18 Uhr ein einstün-
diges Konzert des Jugendor-
chesters des Musikverein 1914 
Münster statt. 
Am Freitag, 21.Juli, endet der 
Sommergarten nach dem Mot-
to „Sommergarten Ade, After 
Work Ole“. Von 17.30 bis um 
Mitternacht verabschiedet 
man den Sommergarten mit ei-
ner „Open Air After Work Par-
ty“ auf der Terrasse. Bei Musik 
und leckeren Getränken und 
startet man damit den Count-
down für die „After Work Par-
ty Saison“, die beginnend am 
Donnerstag, 9. November, mit 
vier wöchentlich aufeinander-
folgenden Partys bei uns im 
Vereinsheim stattfinden wird. 

Jubiläums-Sommergarten des SVM ab 5. Juni

Altheim (MA) Das Bild zeigt 
Mitglieder der Volkssport-
freunde 1977 Altheim an Him-
melfahrt vor dem Start der  
diesjährigen Fahrradtour. Die 
Streckenführung, unter fach-
kundiger Leitung von Helmut 
Wießmann, führte die Ver-
einsmitglieder durch den Mit-
telforst, weiter über Semd, 

Klein-Zimmern, Groß-Zimmern 
nach Georgenhausen, wo die 
Mittagspause im Restaurant 
„Afrodithe“ eingelegt wurde, 
um dann die Rückfahrt über 
Groß-Zimmern und Dieburg 
nach Altheim anzutreten. Die 
Sportler  bewältigten eine 
Strecke von rund 38 Kilometer.
� (Foto: privat)

Radtour an Himmelfahrt
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Eppertshausen (EA) Die Seni-
orenhilfe Eppertshausen fährt 
am Montag, 5. Juni, um 8 
Uhr, Bürgerhalle Waldstraße, 
zur Bundesgartenschau nach 
Mannheim. Die Rückkehr in 
Eppertshausen ist um 17.30 
Uhr geplant. Die 178-tägige 
Gartenschau ist Sommerfest, 
Experimentierfeld und Blu-
menschau in einem, und hat 
sich darüber hinaus das Ziel ge-
setzt, die bisher nachhaltigste 
Bundesgartenschau zu werden. 
Die SHE hat einen komfortab-

len  Fernreisebus mit 51 Plätzen 
gebucht. Der Unkostenbeitrag 
beträgt für SHE-Mitglieder 20 
Euro, für Nichtmitglieder, Be-
sucher und Gäste 30 Euro. Der 
Beitrag beinhaltet die Busfahrt 
mit Hin-und Rückfahrt nach 
Mannheim sowie den Zutritt 
auf die BUGA 23-Ausstellungs-
flächen Spinelli-Park und Lui-
senpark. Nicht enthalten sind 
Speisen und Getränke. Auf 
dem BUGA Gelände gibt es 
zahlreiche Gastronomie Mög-
lichkeiten. Speisen und Ge-

tränke dürfen auch gerne selbst 
mitgebracht werden. Eine ver-
bindliche Platzreservierung ist 
erst nach Zahlung des Unkos-
tenbeitrages möglich. Die SHE 
bittet darum diese im Büro 
oder bei Organisationsleitung 
Christa Schmidt Tel. 35438 zu 
tätigen. Das SHE Büro, Feldstra-
ße 3, Eppertshausen ist  Mo-
Mi-Fr  von  9.30 - 11.30 Uhr, 
Tel.496592 für Sie da.  Home-
page: https://seniorenhilfe-ep-
pertshausen.de/.

Seniorenhilfe Eppertshausen fährt zur BUGA

Münster (MA) Mitglieder der 
CDU-Fraktion in der Münsterer 
Gemeindevertretung und der 
Generalsekretär der hessischen 
CDU, Manfred Pentz (MdL), 
waren kürzlich in der Althei-
mer Kirchstraße unterwegs, so 
eine CDU-Pressemitteilung. 
Die Verkehrsprobleme, die die 
Anwohner dort bewegen, wa-
ren Anlass der CDU-Veranstal-
tung. Zusammen mit den be-
troffenen Bürgern wollten sich 
die Politiker nicht nur ein Bild 
der Lage aus eigener Anschau-
ung machen, sondern auch die 
Ansichten der direkt Betroffe-
nen anhören.
„Wir können und wollen hier 
keine Versprechungen ma-
chen, sondern uns aus ers-
ter Hand informieren“, sagte 
gleich zu Beginn der Münsterer 
Fraktionsvorsitzende Thorsten 
Schrod. Und da in der Kirch-
straße in Altheim nichts ohne 
Hessen Mobil als rechtlicher Ei-
gentürmer der Straße machbar 
ist, habe man Manfred Pentz 
als zuständigen Landtagsabge-
ordneten eingeladen. 

Zusammen mit den Althei-
mern gingen die CDU-Mit-
glieder die Kirchstraße zu Fuß 
vom alten Rathaus bis zum 
Ortsende nach Richen entlang. 
Immer wieder blieb die Gruppe 
stehen, um sich die Ansichten 
der Bürger anzuhören. Die ge-
fahrene Geschwindigkeit und 
das Ausweichen der Fahrzeuge 
auf den Gehweg an Engstellen 
wurden oft thematisiert. Auch 
die Gefahren, denen die Kinder 
auf ihrem Weg in die Regen-
bogenschule ausgesetzt sind, 
war ein Thema, das besonders 
junge Eltern ansprachen. Hier 
konnte Schrod berichten, dass 
die Gemeinde bereits mit Hes-
sen Mobil über Querungshil-
fen verhandelt, die dann den 
Schulweg sicherer machen. 
„Die dazu von Hessen Mobil 
geforderten Verkehrszählun-
gen machen das Verfahren 
leider langsamer“, bedauerte 
Schrod. „Da es keine Möglich-
keit einer Ortsumgehung für 
Altheim gibt, müssen Kompro-
misse gefunden werden“, gab 
Boris Rudolph, Mitglied des zu-

ständigen Ausschusses der Ge-
meindevertretung und Bürger 
Altheims zu bedenken. Ideen, 
die eine Ortsumgehung durch 
das Naturschutzgebiet vorse-
hen, verwies Rudolph in den 
Bereich der Fabel. „Das werden 
weder Hessen Mobil noch die 
Naturschutzbehörden mitma-
chen. Wir benötigen keine un-
erfüllbaren Wünsche, sondern 
praktische Fortschritte für die 
betroffene Altheimer Bevölke-
rung.“ In diesem Sinne werden 
sich sowohl die CDU Münster 
als auch Manfred Pentz für 
eine Dreißiger-Zone als auch 
für eine Änderung der Parksi-
tuation besonders im Bereich 
der evangelischen Kirche ein-
setzen. Natürlich zusätzlich zu 
den bereits vorangetriebenen 
Querungshilfen, wie Schrod 
betont. Nach der ausgiebigen 
Begehung ist für die CDU auch 
klar, dass ein Planungskonzept 
für die ganze Kirchstraße er-
stellt werden muss. Auch das 
wird Manfred Pentz mit in die 
Landeshauptstadt nehmen.

Altheims Verkehrsprobleme               
ernstgenommen

CDU Münster und der Landtagsabgeordnete Pentz sprechen                     
mit Betroffenen

Zusammen mit den Altheimern gingen die CDU-Mitglieder die Kirchstraße zu Fuß vom alten Rat-
haus bis zum Ortsende nach Richen entlang� . (Foto: CDU Münster)

Münster (MA) Die SPD Müns-
ter stattete mit einer Fahrt mit 
Mitbürger:innen und Mitglie-
dern der Friedrich-Ebert-Ge-
denkstätte in Heidelberg einen 
Besuch ab. „Es war bei Hin- und 
Rückreise eine tolle Stimmung 
im Bus. Die umfangreiche und 
interessante Führung in der 
Friedrich-Ebert-Gedenkstätte 
war top. Alles in allem eine 
runde Sache mit dem schönen 
Spaziergang durch die Altstadt 
von Heidelberg und dem gesel-
ligen Abschluss mit Abendes-
sen in Fränkisch-Crumbach“, 
zog Reiner Krah vom SPD-Orts-
vereinsvorstand zufrieden Bi-
lanz. Friedrich Ebert war das 
erste demokratische Staats-
oberhaupt Deutschlands. Er 
folgte als Staatsoberhaupt  Kai-
ser Wilhelm II., der nach dem 
verlorenen 1. Weltkrieg und 
der Revolution abdankte und 
in die Niederlanden ins Exil 
gehen musste. Pikanterweise 
erklärte er seine Abdankung 
nicht selbst, sondern musste 
sie hinnehmen.
Die turbulenten Ereignisse, 
durch die der SPD-Vorsitzende 
Friedrich Ebert zum Kriegsen-
de 1918 Reichspräsident wur-
de, schildert eine Biographie 
der Friedrich-Ebert-Stiftung. 
In dem Vortrag wurde Eberts 
zurückhaltende Art der Amts-
führung hervorgehoben, die 
ohne Selbstbeweihräucherung 

auskam und pragmatisch auf 
das Allgemeinwohl orientiert 
war und zum Vorbild wurde 
für die Bundespräsidenten von 
Theodor Heuss bis zum aktu-
ellen Staatsoberhaupt Frank 
Walter Steinmeier.
In Mittelpunkt des Vortrags 
war auch immer wieder die 
erste Demokratie, wie schwer 
sie errungen wurde und wie 
sie immer wieder von Demo-
kratiefeinden attackiert wurde. 
Vor 90 Jahren begann das Ende 
der „Weimarer Demokratie“ 
mit der Ernennung Hitlers zum 
Reichskanzler durch Eberts 
Nachfolger, dem rechtsnati-
onalen Ex-Generalfeldmar-
schall Paul von Hindenburg. 
Innerhalb weniger Monate 
konnten die Nationalsozialis-
ten alles „gleichschalten“, die 
Demokratie abschaffen und 
durch ein Terrorregime erset-
zen.
Zufällig erlebten die Teilneh-
mer der SPD-Fahrt bei einer 
Kundgebung in der Heidelber-
ger Innenstadt ein substanzi-
elles Element der Demokratie 
mit einer Demonstration und 
Kundgebung für Freiheit und 
Demokratie im Iran. Dazu 
Rosi Haus : „Ein toller Blick 
in unsere Geschichte der De-
mokratie, viele gute Gesprä-
che, ein ‚Bella Ciaò , gesungen 
von einem Mädchen auf einer 
Iran-Freiheits-Demonstration, 

Heidelberg bei Sonnenschein, 
ein leckeres Abendessen und 
auch genügend zum Erzählen 
und zum Lachen – eine Tour, 
die wirklich toll war.“ 
Mit dabei war auch Sabi-
ne Schnurr, Vorsitzende des 
SPD-Ortsvereins Dieburg: „Am 
schönsten an diesem Ausflug 
mit der Münsterer SPD waren 
für mich natürlich die lehrei-
che Besichtigung des Friedrich 
Ebert-Hauses, das bewegende 
Einblicke in die Geschichte der 
deutschen Sozialdemokratie 
bot. Die Busfahrt und freie Zeit 
boten Raum für einen intensi-
ven, politischen Meinungsaus-
tausch rund um eine Vielzahl 
von Themen: bedingungsloses 
Grundeinkommen, Verstaat-
lichung der Bahn angesichts 
des Bahnstreiks, Tausch Gelber 
Säcke gegen Tonnen, Verände-
rung der Arbeitswelten durch 
KI und Gendersprache – um 
nur einige zu nennen.“
Gemeinsam laden die 
SPD-Ortsvereine Münster und 
Dieburg Mitbürger*innen für 
17. Juli (Mittwochnachmittag) 
zu einem Besuch des Landtags 
in Wiesbaden ein. Zum Pro-
gramm gehören ein Gespräch 
mit der Vize-Präsidentin de 
Landtags Heike Hofmann und 
ein Besuch der an diesem Tag 
stattfindenden Sitzung des 
Landtags. Hierzu wird noch ge-
sondert eingeladen.

„Geschichte, Demokratie, Mei-
nungsaustausch und Geselligkeit“

SPD-Besuch in Ebert-Gedenkstätte in Heidelberg

Zu Besuch beim ersten demokratischen Staatsoberhaupt Deutschlands.�  (Foto: SPD Münster)

Münster (MA) Die Goethestra-
ße in Münster (Bild) zählt zu 
den verkehrsreichsten Straßen 
in Münster. Autos, Busse, Fahr-
räder und Fußgänger teilen sich 
hier den engen Verkehrsraum. 
Angesichts dieser Situation wei-
chen viele Radfahrer häufig auf 
den Fußweg aus, da dieser oft 
fälschlicherweise als gemeinsa-
mer Fuß- und Radweg interpre-
tiert wird. Dies war der Anlass 
für einen Antrag der FDP-Frak-
tion in der jüngsten Sitzung der 
Gemeindevertretung, so eine 
FDP-Pressemitteilung.
Im Zuge der Antragsberatungen 
stellte sich heraus, dass schon 
2019 die Situation in der Go-
ethestraße in einem auch mehr-
heitlich beschlossenen Antrag 
von ALMA - Die Grünen in ei-
nem Antrag moniert wurde, der 
jedoch seinerzeit durch die Ver-
waltung bis auf einen erklären-
den Presseartikel nicht weiterbe-
arbeitet wurde. 
„Die Situation auf der Goethe-
straße ist aber weiterhin gefähr-
lich“, so Jörg Schroeter, Frak-
tionsvorsitzender der FDP, in 

seiner Begründung auf der letz-
ten Gemeindevertretersitzung. 
„Da hilft es in der Tat auch we-
nig, wenn SPD und CDU sich, 
bzw. dem ehemaligen und am-
tierenden Bürgermeister Untä-
tigkeit vorwerfen“, meint Arne 
Mundelius, FDP-Fraktionsvize 
und selbst ehemaliger Anwoh-
ner der Goethestraße. 
In der Sitzung wies die CDU je-
doch zurecht darauf hin, dass 
ein einmal beschlossener Antrag 
der Gemeindevertretung nicht 
erneut als Antrag eingebracht 
werden kann. „Wir haben den 
Antrag selbstverständlich zu-
rückgezogen und sind nun opti-
mistisch, dass dieses Thema von 
der Verwaltung dieses Mal mit 
mehr Nachdruck aufgegriffen 

wird“, so Schroeter. Ob auf der 
Goethestraße nun Radfahrer-
piktogramme angebracht wer-
den oder andere Maßnahmen 
für eine Verbesserung der Ver-
kehrssituation geschaffen wer-
den, bleibt abzuwarten und liegt 
in den Händen der Gemeinde-
verwaltung.
Aus Sicht der FDP-Fraktion ist 
die Sicherheit von Radfahrern 
und Fußgängern, darunter auch 
viele Grundschulkinder, auf der 
Goethestraße ein dringendes 
Anliegen, das nicht länger igno-
riert werden darf: „Die vermehr-
te Nutzung des Gehwegs durch 
Radfahrer stellt eine Gefahr für 
Radfahrer wie Fußgänger dar 
und schafft ein unsicheres Um-
feld für alle Verkehrsteilnehmer. 
Es ist daher zu hoffen, dass die 
Verwaltung die Ernsthaftigkeit 
dieses Problems erkennt und 
geeignete Maßnahmen ergreift, 
um die Sicherheit auf der Go-
ethestraße zu verbessern. Mit 
einem erneuten Presseartikel ist 
es aber leider nicht getan“, so 
Schroeter abschließend.�
�  (Foto: privat)

Zurückgezogener Antrag entfaltet 
hoffentlich trotzdem Wirkung

FDP-Fraktion für mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger                   
auf der Goethestraße

Langen (MA) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team steht 
die Abteilung Geburtshilfe in 
der Asklepios Klinik Langen 
rund um die Uhr den Müttern 
und Säuglingen zur Verfü-
gung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrun-

gen auf dem Gebiet der Ge-
burtshilfe verfügen.
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 7. Juni, um 18 Uhr in 
der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Mütter 
und Väter ausführlich von den 
Experten informieren lassen. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Tel. 06103/91261507 
oder gyn.langen@asklepios.
com.

Info-Abend für werdende Eltern 

Chefarzt Dr. Krapfl
�  (Foto: Asklepios)
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SERVICE RUND UMS HAUS

SIE HABEN EIN PROBLEM, WIR LÖSEN ES!

VORHER NACHHER

LEISTUNGEN
• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushaltsauflösungen
• Fliesen abstemmen

• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen

• Gartenarbeiten
• Hecken & Bäume
schneiden/Rasen mähen
•Winterdienst
• Abrissarbeiten u. v. m.
•Weiteres auf Anfrage

Tel. 06106/2791922 Fa. Christians
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG UND PROBEVOR ORT

eiten

SOMMER-
AKTION

20%

Eppertshausen (EA) Seit 
2008 treten Kommunalpo-
litikerinnen und Kommu-
nalpolitiker und Bürgerin-
nen und Bürger für mehr 
Klimaschutz und Radver-
kehr in die Pedale. Epperts-
hausen ist vom 24. Juni bis 
14. Juli wieder mit von der 
Partie. 
In diesem Zeitraum können alle, 
die in Eppertshausen leben, ar-
beiten, einem Verein angehören 
oder eine Schule besuchen bei 
der Kampagne STADTRADELN 
des Klima-Bündnis mitmachen 
und möglichst viele Radkilome-
ter sammeln. Anmelden können 
sich Interessierte ab sofort unter 
stadtradeln.de/eppertshausen

„Nach dem tollen Erfolg bei 
unseren ersten beiden Teilnah-
men möchten wir in diesem 
Jahr natürlich noch mehr Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
motivieren mitzumachen und 
die in 2021 gefahrenen 24.839 
km in diesem Jahr übertreffen“ 
gab Bürgermeister Carsten Helf-
mann als Zielvorgabe für die 
neue Kampagne vor.
Beim Wettbewerb STADTRA-
DELN geht es um Spaß am Fahr-
radfahren und tolle Preise - aber 
vor allem darum, möglichst vie-
le Menschen für das Umsteigen 
auf das Fahrrad im Alltag zu ge-
winnen und dadurch einen Bei-
trag zum Klimaschutz zu leisten. 
„Und natürlich wird EPPI, der 

ehrenamtliche Mitarbeiter der 
Gemeinde, dieses Jahr auch wie-
der am Start sein!“
Etwa ein Fünftel der klimaschäd-
lichen Kohlendioxid-Emissio-
nen in Deutschland entstehen 
im Verkehr, sogar ein Viertel der 
CO2-Emissionen des gesamten 
Verkehrs verursacht der Inner-
orts-verkehr. Wenn circa 30 Pro-
zent der Kurzstrecken bis sechs 
Kilometer in den Innenstädten 
mit dem Fahrrad statt mit dem 
Auto gefahren würden, ließen 
sich etwa 7,5 Millionen Tonnen 
CO2 vermeiden.
Jede*r kann ein STADTRA-
DELN-Team gründen bzw. ei-
nem beitreten, um beim Wett-
bewerb teilzunehmen. Dabei 

sollten die Radelnden so oft 
wie möglich das Fahrrad nut-
zen. Als besonders beispielhafte 
Vorbilder sucht Eppertshausen 
auch STADTRADELN-Stars, die 
in den 21 STADTRADELN-Ta-
gen kein Auto von innen sehen 
und komplett auf das Fahrrad 
umsteigen. Während der Akti-
onsphase berichten sie über ihre 
Erfahrungen als Alltagsradler*in 
im STADTRADELN-Blog.
Während des Kampagnenzeit-
raums und darüber hinaus bie-
tet Eppertshausen erneut allen 
Bürger*innen die Meldeplatt-
form RADar! an. Mit diesem 
Tool haben Radelnde die Mög-
lichkeit, via Internet oder über 
die STADTRADELN-App die 

Kommunalverwaltung auf stö-
rende und gefährliche Stellen im 
Radwegeverlauf aufmerksam zu 
machen.
Bürgermeister Carsten Helf-
mann hofft auf eine rege Teil-
nahme aller Einwohner*innen, 
Parlamentarier*innen und Inte-
ressierten beim STADTRADELN, 
um dadurch aktiv ein Zeichen 
für mehr Klimaschutz und mehr 
Radverkehrsförderung zu setzen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an Lutz Murmann, Tel. 
3009-40, L.murmann@epperts-
hausen.de.Mehr Informationen 
gibt es unter: stadtradeln.de, 
facebook.com/stadtradeln, twit-
ter.com/stadtradeln, instagram.
com/stadtradeln.

„Stadtradeln 2023 – wir sind wieder dabei“
Eppertshausen radelt für‘s Klima vom 24. Juni bis 14. Juli

Münster (jedö) „Wie man sich 
über nackte Füße so streiten 
kann ...“, konstatierte Jörg 
Schroeter (FDP) in der jüngsten 
Sitzung der Münsterer Gemein-
devertreter, nachdem sich die 
Fraktionen von CDU, SPD und 
ALMA-Die Grünen im Rathaus 
bereits eine halbe Stunde lang 
über einen Antrag der Union 
gezankt hatten. Selbst in die-
sem (zumindest verglichen mit 
den Parlamenten in den Nach-
barkommunen Dieburg und 
Eppertshausen) bekannt emo-
tionalem Gremium - die Debat-
tenkultur hat sich besonders 
wegen des weiter spürbaren 
Grabens zwischen CDU und 
SPD auch seit der vergangenen 
Kommunalwahl nicht großar-
tig verbessert - war nur bedingt 
zu erwarten gewesen, dass ein 
Barfußpfad derart die Gemü-
ter erhitzen würde. Einen sol-
chen Pfad mit verschiedenen 
Belägen wie Kies und Mulch 
als Attraktion für Kinder, aber 
auch gesundheitsfördernde 
Maßnahme für alle mit Knick-, 
Senk und Spreizfüßen wollen 
die Christdemokraten im Bür-
gerpark anlegen lassen. Was 
nach einigem Hickhack auch 
geschehen wird.
Entgegen ihrem ursprüngli-
chen Antrag ließ sich die CDU 
letztlich darauf ein, dass die 
Gemeinde dafür keine eigenen 
Mittel vorsehen muss und die 
Maßnahme komplett aus För-
der- und Sponsorengeldern fi-
nanziert werden soll. Dies wer-
de „zu 99,9 Prozent“ gelingen, 
war sich Fraktionsvorsitzender 
Thorsten Schrod sicher. Auch 
Monika Grimm, die für die 
CDU eindringlich um Zustim-
mung für das Vorhaben warb, 
deutete an, dass ihre Fraktion 
schon potenzielle Unterstützer 
an der Hand habe. 
Grimm lag es zudem am Her-
zen, den Antrag nicht dahin-
gehend zu zerreden, dass der 
Barfußpfad letztlich doch 
nicht in den Bürgerpark kom-
me. Die SPD wollte, dass der 
Bau-, Planungs- und Umwel-
tausschuss über den Standort 
für einen oder mehrere sol-
cher fußfreundlicher Pfade be-
schließt und konnte sich auch 
die Freizeitzentren in Münster 
und Altheim dafür vorstellen. 
Grimm wieder stellte die zen-
trale Lage des Bürgerparks als 
Argument für genau diesen 

Standort heraus und sah den 
Pfad auch als abrundende Er-
gänzung des bestehenden An-
gebots für alle Generationen 
mit Spielplatz, Minigolf-Anlage 
und „Mumbelhütt“. 
Auch ALMA-Grünen wollten 
den Gemeindevorstand erstmal 
prüfen lassen, ob andere Grund-
stücke für den Pfad in Frage kä-
men. Grimm bezeichnete die 
sehr kurzfristig eingereichten 
Anträge der politischen Mit-

bewerber als „hingerotzt“, was 
später Gremiumsvorsitzender 
Marcus Milligan (ebenfalls 
CDU) rüffelte. Grimm sah „Me-
thode“ darin, CDU-Anträge in 
Zweifel zu ziehen oder in den 
Ausschüssen erstmal auf die 
lange Bank zu schieben - egal 
wie sinnvoll sie für Münster sei-
en. SPD und ALMA-Die Grünen 
wiesen das natürlich von sich, 
zogen ihre Änderungsanträge 
letztlich aber zurück. Der Be-

schluss pro Barfußpfad im Bür-
gerpark fiel dann einstimmig; 
dank der angepeilten privaten 
Finanzierung könnte er viel-
leicht noch in diesem Jahr an-
gelegt werden.
Zudem informierte Bürgermeis-
ter Joachim Schledt (parteilos) 
in der Sitzung über Neuigkei-
ten zu zwei der größten Müns-
terer Projekte der kommenden 
Jahre. Zur Kita St. Michael teil-
te Schledt mit, dass die Aus-

schreibungsunterlagen für die 
Architektenleistungen für den 
Container-Kindergarten (der 
während des Neubaus an der 
Gerhart-Hauptmann-Straße 
andernorts ein Interimsdomi-
zil schaffen soll) vorbereitet 
seien und nun der Zentralen 
Vergabestelle des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg vorlägen. 
Ab dem Moment der Rückmel-
dung könne man die Planungs-
leistungen ausschreiben.
Zum Frankenbach-Gelände, 
das im Münsterer Südwesten 
zu einem reinen Gewerbegebiet 
entwickelt werden soll, verkün-
dete Schledt, dass die Hessische 
Landgesellschaft ein Ingenieur-
büro mit der Planung, Vorberei-
tung und Überwachung der Ab-
brucharbeiten beauftragt habe. 
Der im Januar bei der Bauauf-
sicht des Landkreises gestellte  
Abbruchantrag sei allerdings 
noch nicht genehmigt. Zur-
zeit werde die Vergabe der Ab-
brucharbeiten vorbereitet. Der 
Bürgermeister rechnete damit, 
dass der Abriss der Gebäude auf 
dem Frankenbach-Gelände im 
August oder September begin-
nen dürfte. Die Ausschreibung 
der stadtplanerischen Leistung 
zu diesem wichtigen, weil in 
Sachen Unternehmensansied-
lung potenzialreichen Münste-
rer Areal soll „in den nächsten 
Wochen“ erfolgen.

Münsterer Bürgerpark kriegt einen Barfußpfad
Gemeindevertretung: Antrag der CDU entspinnt erst heftige Debatte und geht dann                                                                
einstimmig durch / Abbruch des Frankenbach-Geländes soll im Spätsommer beginnen

Der Münsterer Bürgerpark kriegt neben Spielplatz (vorn), Minigolf-Anlage (hinten l.) und „Mumbelhütt“ (hinten r.) eine weitere 
Attraktion: Komplett aus Förder- und Sponsorengeldern soll auf CDU-Antrag ein Barfußpfad angelegt werden.�  (Foto: jedö)

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 25. Mai, 
um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
5. Juni, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich montags von 18 bis 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Die nächsten 
Chorproben beginnen am 
Donnerstag, 25.Mai, und am 
Donnerstag, 1. Juni,  jeweils 
um 18.30 Uhr im Vereinslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Treffen der OWK-Frauen: 
Die OWK-Frauen treffen sich 
am Dienstag, 6. Juni, in der 
TAV-Gaststätte, Jahnstraße 2 in 
Eppertshausen, um 18 Uhr.

Odenwaldklub               
Eppertshausen

Zur nächsten Zusammenkunft 
trifft man sich am 1. Juni um 
16 Uhr in der FVE-Gaststätte 
„Bei Ben“,  Nieder-Röder-Straße. 

Jahrgang 1950/51 
Eppertshausen

Epppertshausen (EA) Der Ver-
ein lädt schon jetzt zum 40. 
Schlachtfest an der Bürgerhalle 
ein. Zum 2. Mal wird das Fest 
gemeinsam mit dem TTC am 
Fronleichnamstag, dem 8. Juni 
veranstaltet. Vorstellung des 
Programms in der nächsten 
Woche. 

Schlachtfest an         
Fronleichnam

Nach der jahrzehntelangen 
Tradition führt der Kath. Kir-
chenchor nach der Coronapau-
se wieder einen Ausflug durch. 
Am 4. Juni um 10.00 Uhr 
startet der Bus am Bahnhof in 
Richtung Amorbach, wo eine 
Führung in der dortigen Abtei 
stattfindet. Danach ist ein Mit-
tagessen in der Brauerei Etzel 
in Amorbach reserviert. Die 
Weiterfahrt geht dann nach 
Miltenberg in die Brauerei 
Faust mit einer Führung und 
dem anschließenden  „Braue-
reihaus-Singen“. Es kann und 
wird sicher eine lustige Fahrt 
werden. Alle Plätze im Bus sind 
bereits besetzt.
Am 8. Juni singt der Chor in 
der Vorabendmesse zu Fron-
leichnam. Die Chormitglieder 
treffen sich bereits um 18.15 
Uhr zum Einsingen auf der Em-
pore von St. Sebastian.

Kath. Kirchen-
chor   „St. Valentin“                    

Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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bauen . wohnen . schöner leben

Da muss der Fachmann ran! Anzeige

Wärmeschutz und Energiesparen
Fenster Sommer macht es möglich

Region (RZ)Durch enormgestie-

gene Energiekosten kommt

immer öfter die Überlegung

auf, wie man Energie einsparen

und die Kosten dadurch senken

kann. Fenster und Haustüren,

die vor 1995 eingebaut wurden,

sind wahre Energiefresser. Bis

zu 40% der Wärme gehen über

veraltete Fenster und Haustüren

verloren. Neue Qualitäts-Wär-

meschutzfenster und -Haustü-

ren erfüllen neben einer indi-

viduellen Gestaltungsvielfalt

auch die Anforderungen an

nachhaltiges, energieeffizientes

und wirtschaftliches Renovie-

ren und Bauen, auch der per-

sönliche Stil und das Sicher-

heitsbedürfnis sollen Beachtung

finden.

Winfried Sommer freut sich,

das erweiterte Fensterpro-

gramm, mit Wintergärten und

Überdachungen mit Beschat-

tungen, Vordächer, Sicherheits-

Haustüren, Markisen, Carports,

S i che rhe i t s -Wohnungs ab -

schlusstüren und Innentüren zu

präsentieren und somit nahezu

jeden Wunsch für das indivi-

duelle Zuhause erfüllen zu kön-

nen. Dem Kunden wird von der

Planung und Beratung über die

Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

Rundum-Service aus einer Hand

angeboten.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

tern und Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Eine

geprüfte mechanische Absi-

cherung ist unabdingbar, um

professionelle Einbrecher abzu-

halten. Fenster und Haustüren

müssen gemäß den Hersteller

Richtlinien konstruiert und

gefertigt sein, wichtig sind vor

allem zertifizierte Beschläge,

die massiven Gewalteinwirkun-

gen widerstehen können und

eine stabile Befestigung der ein-

bruchhemmenden Scheibe im

Fensterflügel, erklärt Winfried

Sommer.

Der renommierte Fenster-
und Türen-Fachbetrieb mit

eigenen Monteuren garan-
tiert eine ordnungsgemäße
und fachgerechte Auftrags-
abwicklung, nach wie vor.
Fenster Sommer ist wie gewohnt

erreichbar: Tel. 06106 / 733244

oder 0171 / 6512440

Web: www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST
bauen

wohnen

schöner
leben

(Foto: Sommer Fenster)

Wie jedes Jahr, will man sich 
auch in 2023 zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im 
Sommergarten des SV Münster 
am Mittwoch, 28. Juni, ab 18 
Uhr treffen. Für Speisen (Hack-
braten) und Trank ist bestens 
gesorgt. Bei schlechter Wit-
terung kann man sich in das 
Sportheim zurückziehen.

Jahrgang 1944/45 
Münster

Ergebnisse 24. Spieltag: 1.Hart-
mut Sydlik 2.259 Punkte, 
2.Stephan Klink  1.853, 3.  Hil-
de Schiesser 1.649.
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
374 Punkte, 2. Maria Becker 
414, 3. Richard Graf 448, 4.Ros-
witha Lorenz 466, 5. Karin von 
Nordheim 520. 
Nächster Spielabend ist am 27. 
Mai im Restaurant „Zum Gol-
denen Barren“ in der Jahnstra-
ße 2 in Münster um 19.15 Uhr, 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 19.05 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung:  Am Don-
nerstag, 8. Juni, entfällt der Un-
terricht wegen Fronleichnam.
Verein: 
Der Vorstand trifft sich am 
Dienstag, 7. Juni, um 20 Uhr 
zur nächsten Sitzung. 

Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 31. 
Mai, um 18 Uhr. Thema: Lei-
tern und dem Teleskopmast.
Bambinis:  Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 7. Juni, um 
16 Uhr. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Nächstes Treffen am 31. Mai 
um 16 Uhr direkt an der Mum-
belhütt im Bürgerpark. Man 
spielt eine Runde Minigolf.

Jahrgang  1949/50 
Münster

Kommende Veranstaltun-
gen:2. Juni, 19 Uhr: Mitglie-
derversammlung mit Ehrun-
gen längjähriger Mitglieder 
sowie Neuwahlen des Vor-
stands.
17. Juni, 19.30 Uhr: Open Air 
Veranstaltung des Rock- und 
Pop Chors „da capo“ zum 
30-jährigen Jubiläum zusam-
men mit weiteren Chören im 
Bürgerpark Münster.

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster 

Chorprobe: Die nächste Chor-
probe findet am Dienstag,  30. 
Mai, statt. La Musica trifft sich 
dann von 18.30 Uhr bis 20 Uhr 
zur Chorprobe im Gustav-Scho-
eltzke-Haus. 
Seitens des MGV sucht man Ver-
stärkung in vielen Bereichen: 
Im gemischten Chorensemble 
sind die  Stimmen, Sopran, Alt, 
Tenor und Bass vertreten. Wei-
tere Informationen unter 32833 
(Willmann) oder 34776 (Schr-
amm) oder schreiben Sie uns 
einfach eine Mail an mgvlamu-
sica@t-online.de. Wir melden 
uns!
Am 24.Juni nach Fulda 
zur Landesgartenschau 
fahren: La Musica ist auch in 
2023 wieder beim im Rahmen 
der Landesgartenschau stattfin-
denden Chorfestival des Hessi-
schen Sängerbundes dabei. Für 
Interessent besteht die Möglich-
keit mit zur Landesgartenschau 
zu fahren, die an diesem Tag 
nicht nur durch Pflanzen, Gar-

tenlandschaften und Blumen 
glänzt, sondern durch zahlrei-
che Chöre musikalisch ergänzt 
wird. Weitere Informationen 
unter 32833 (Willmann) oder 
34776 (Schramm) oder schrei-
ben Sie uns einfach eine Mail 
an mgvlamusica@t-online.de.
Mehrtagesfahrt im Sep-
tember …  ab an die Nord-
see: Der MGV 1863 geht vom 
29. September bis zum 4. Okto-
ber auf Tour und lädt seine Mit-
glieder, Freunde zum Mitfahren 
ein. Ziel der Mehrtagesfahrt 
ist die Nordseehalbinsel Butja-
dingen. Untergebracht ist die 
MGV-Reisegruppe im Ferien-
zentrum AWO SANO in Bur-
have. Die Mitfahrer erwarten 
zudem Tagesausflüge nach Pa-
penburg zur Meyer Werft oder 
die Havenwelten nach Bremer-
haven. Anmeldeschluss ist der 
31. Mai. Weitere Informationen 
zur Fahrt sind bei Monika Schr-
amm, Kirchstraße 6, Tel. 34776 
zu erhalten.

MGV 1863 Altheim

Ergebnis
Mü.- Grumbach - TSV	�  3:2 
Vorschau
Samstag (27.): TSV II – SV Klee-
stadt II 13.30 Uhr, TSV – TSV 
Lengfeld 15.30 Uhr.
Mitteilung an alle Mitglie-
der des TSV: Aktuell wird an 
der Bewirtung in der Gaststätte 

sowie Biergarten gearbeitet, ent-
sprechende Dienste einzuteilen. 
Es wird sich noch bis in den 
Sommer hineinziehen, bevor der 
aktuelle neue Geschäftsvorstand 
zusammenkommen kann, um 
entsprechende Gleise zu legen… 
denn der Geschäftsführende 
Vorstand muss noch im Amts-

register VR 30247 aktualisiert 
werden. Auch die Liste der Mit-
gliedschaft wird neu übergeben 
und es bedarf ein wenig Zeit 
zur Einarbeitung. Bitte aktuelle 
Fragen an: oherd.privat@gmail.
com. Auch die neue Homepage 
„www.TSVAltheim.com“ wird 
ständig aktualisiert.

TSV Altheim

Münster (MA) Am Pfingstwo-
chenende läutet die Summer 
Begins Party in Münster mit 
einem bunten Programm den 
Sommer ein.
Die zweitägige Veranstaltung 
auf dem Vereinsgelände der 
Freien Sportvereinigung Müns-
ter startet am Samstag, 27. 
Mai, ab 18 Uhr mit den DJs 
des Harvey Club. Wie im letz-
ten Jahr heizen die bekannten 
DJs der feiernden Menge mit 
Clubsounds der Extraklasse or-
dentlichen ein. Musik made in 
Münster!
Am Sonntag laden die Ver-
anstalter der drei Münsterer 
Stammtische „Weizekiller 00“, 
“Filmriss 07“ und „Freibier-
schwimmer 06“ ab 11 Uhr zum 
Frühschoppen mit anschließen-
dem Familiennachmittag im 
sonnigen Biergarten ein. Auch 
eine Hüpfburg steht bereit.
Gruppen aufgepasst: Ab sechs 
Personen besteht die Möglich-

keit eine Tischreservierung vor-
zunehmen. Zu jeder Reservie-
rung gibt es zehn Freigetränke 
(Bier oder Softgetränke).
Ab 20 Uhr startet das große 
Finale des Pfingstsonntags mit 
einem Live-Auftritt von Pfund
Die Band ist weit über die re-
gionalen Grenzen für ausge-
lassen Stimmung bekannt und 
begeistert Fans mit Musik aus 
den letzten vier Jahrzehnten. 
Für das leibliche Wohl wird 
an beiden Veranstaltungstagen 
bestens gesorgt. Bratwurst,                                 
Pommes frites, frisch gezapftes 
Bier, aber auch schmackhafte 
Cocktails und Softdrinks kön-
nen bei sommerlichen Tempe-
raturen genossen werden.
Falls das Wetter ausnahmswei-
se nicht mitspielen sollte, steht 
ein großes Festzelt zur Verfü-
gung.
Tischreservierung für den 
Frühschoppen unter: summer.
beginsparty@web.de.

Summer Begins Party an 
Pfingsten in Münster
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Elektrodreirad Bologna 
silber neuwertig (wegen 
Krankheit nicht benutzt) 
zu verkaufen!
Tel.: 06071/ 33423

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Italienische Schlager
zum Abschied?
Warum nicht?
Auf das
Persönliche
kommt es an.

Eppertshausen (EA) Am Mitt-
woch, 7. Juni, ist es endlich 
soweit: die 1. OWK-Mittwochs-
wanderungen oder auch Kul-
turwanderung findet statt. Da-
für hat man einen Besuch der 
Mathildenhöhe in Darmstadt 
ausgewählt. Die Mathilden-
höhe besteht aus Hochzeit-
sturm, Ausstellungsgebäude, 
Museum Künstlerkolonie, 
Platanenhain und Künstler-
häusern. Im 19. Jahrhundert 
wurde sie als Garten des groß-
herzoglichen Hofs von Groß-
herzogs Ludwig III. angelegt 
und nach Mathilde Karoline 
Friederike von Wittelsbach, 
seiner Gemahlin, benannt. Der 
Großherzog gründete bereits 
1899 die Künstlerkolonie und 
Darmstadt wurde zu einem 
Mittelpunkt der europäischen 
Kunstentwicklung. Ziel war es 
die Kunst und das Leben zu-
sammenführen gemäß dem 
Aufbruch in die Moderne. Das 
zeichnete sich unteranderem 
in einer experimentellen Ar-
chitektur aus. Insgesamt 23 

Künstler hinterließen bis zum 
Ausbruch des Ersten Weltkrie-
ges ihre Spuren. Weitere inter-
essante Geschichten hören bei 
einer einstündigen Führung 
durch die Künstlerkolonie, die 
zum UNESCO-Welterbe ge-
hört. Der Besuch des „Großes 
Glückert Haus“ rundes die Füh-
rung ab.
Man hat im Anschluss Zeit für 
einen Café-Besuch, die Besich-
tigung der Russischen Kapelle 
(Eintritt frei), des Hochzeit-
sturms (Eintritt 2 Euro) oder 
des Museums (Eintritt 3 Euro).
Um 11.45 Uhr trifft man sich 
in Urberach am Bahnhof und 
fahren mit dem öffentlichen 
Bus direkt nach Darmstadt. 
Die Rückfahrt ist für 16.45 
Uhr geplant, so dass man um 
17.30 Uhr wieder in Urberach 
sind. Telefonische Anmeldung 
bei Anita Ecklebe (Tel. 06071 
6188299) und Petra Jung (Tel. 
06071 6361496). Die Kosten für 
Bus und Führung betragen 10 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 20 Personen begrenzt.

OWK wandert zur Mathildenhöhe

Münster (MA) Dieses Jahr war 
der SV Gastgeber für die Krei-
spokalendspiele für E-, D-und 
C-Jugend. 
Den Anfang machte das End-
spiel der E-Junioren. Hier stan-
den sich die beiden besten 
Mannschaften im Kreis gegen-
über. Viktoria Urberach gastier-
te in Münster. Urberach fand 
sehr gut ins Spiel und konnte 
mit 2:0 in Führung gehen, wo-
bei noch weitere Chancen ver-
geben wurden. Doch plötzlich 
wendete sich das Blatt, und der 
SVM-Nachwuchs übernahm 
das Spiel. In der 2. Hälfte konn-
te man sogar nach dem Aus-
gleich eine 3:2-Führung beju-
beln. Kurz vor Spielende gelang 
den Gästen aus Rödermark 
der Ausgleich. In der zehnmi-
nütigen Verlängerung erzielte 
Urberach noch zwei Tore zum 

5:3-Sieg. Diesmal hatte Vikto-
ria Urberach im Gegensatz zur 
Rundenspiel das bessere Ende 
für sich.
Das Endspiel der D-Jugenden 
bestritten Viktoria Dieburg 
und JFV Groß-Umstadt. Um-
stadt war als Gruppenligist 
Favorit. Doch beide Mann-
schaften neutralisierten sich in 
der ersten Hälfte. Zuguterletzt 
setzte sich der Favorit mit 2:0 
durch. Auch bei der C-Jugend 
hatte JFV Groß-Umstadt mit 
ihrer Gruppenliga-Mannschaft 
ein heißes Eisen im Feuer. Geg-
ner war der Kreisligaspitzenrei-
ter FV Eppertshausen.  Nach 
regulärer Spielzeit stand es hier 
auch 3:3. Zwei gleichwertige 
Teams mussten auch hier in 
die Verlängerung. Mit einem 
viel umjubelten 5:3 holte sich 
Eppertshausen den Kreispokal. 

E1 des SVM scheitert nur 
knapp im Kreispokalendspiel

Eppertshausen (EA) Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 
des DRK Eppertshausen für die 
Jahre 2019 - 2022 am 27. Juni 
um 20 Uhr in der Bürgerhalle 
(kleiner Saal) Waldstraße 19.
Tagesordnung: 1.Begrüßung, 
2.Totenehrung, 3.Ehrungen, 
4.Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, 5.Feststellung der 
Tagesordnung, 6.Beschlussfas-
sung über das Protokoll der 
letzten Jahreshauptversamm-
lung, 7.Bericht des Vorstandes, 
7.1 Bericht des Vorsitzenden, 
7.2 Bericht über die Bereit-
schaftsarbeit, 7.3 Aussprache 
zur Berichterstattung des Vor-
standes, 8.Bericht des Schatz-
meisters und Aussprache, 9.Be-
richt der Kassenprüfer für die 
Jahre 2019, 2020 und 2021, 
10.Entlastung des Vorstan-
des für die Jahre 2019, 2020 
und 2021, 11.Genehmigung 

Wirtschaftspläne 2023, 2024 
und 2025, 12.Neuwahlen des 
Vorstandes, 12.1  eines/einer 
Vorsitzenden, 12.2  eines/einer 
stellvertretenden Vorsitzen-
den, 12.3 eines/einer Schatz-
meister*In, 12.4 eines/einer 
Schriftführer*Ins, 12.5 bis zu 
8 weiteren Personen, 13.Neu-
wahlen der Delegierten zur 

Kreisversammlung 
gem. §19 Satzung DRK KV 
Dieburg e.V. i.V. mit § 13 der 
OV-Satzung, 14.Wahl von zwei 
Kassenprüfern, 15.Verschiede-
nes.
Das Protokoll der letzten Ver-
sammlung liegt zur Einsicht 
aus.

Jahreshauptversammlung beim DRK Eppertshausen
Eppertshausen (EA) Zum 
100-jährigen Jubiläum des 
Mandolinenorchesters des 
Odenwaldklubs Eppertshausen 
feierte der Verein an zwei Tagen 
im Pfarrgarten der katholischen 
Kirche. 
Die Bühne, mit dem selbstge-
baute Da-Vinci-Bogen, bildete 
einen schönen Blickfang für 
die zahlreichen Besucher. Auf 
dieser ging dann am Abend 
musikalisch die „Post“ ab. „The 
Riwwels“, eine bekannte Rock 
n‘ Roll Gruppe, gastierte zum 
zweiten Mal beim Odenwald-
klub und war Garant für einen 
kurzweiligen, unterhaltsamen 
Abend. Nach einer kurzen Zeit 
lockten sie die vornehmlich 

um die Cocktailbar versam-
melten Zuhörer vor die Bühne. 
Garniert mit lockeren Sprü-
chen, tanzten viele ausgelassen 
zu den Hits der 70er und 80er 
Jahre. Auch die Küche musste 
noch für Nachschub sorgen. 
Nach drei Stunden toller Musik 
wurde es empfindlich kalt, nur 
noch wenige testeten das Steh-
vermögen der Helfer um den 
Getränkeausschank. 
Wunderbares Wetter lockte 
auch am Donnerstag die Ein-
wohner in den Pfarrgarten. Das 
Saxophon-Quartett, der „08“ 
aus Ober-Roden, spielten zur 
Mittagszeit auf. Mit Braten, frit-
tierten Champignons, Pommes 
und Bratwurst dazu selbstge-

machte Currysoße wartete die 
Küche auf. Bei fast 40 Kuchen 
und Torten für die Nachmit-
tagszeit war die Kaffeetheke 
gut auf den Ansturm gerüstet. 
Die Kindertanzgruppen, die 
Volkstanzgruppe und auch das 
Mandolinenorchester traten auf 
und zeigten ihr Können. Für 
die Kleinsten gab es einen Park 
mit Spielen aus dem Spielmobil. 
Auch die Kreispokalsieger des 
FVE kamen zum Feiern ins Zelt. 
Die vielen Helfer sorgten nicht 
nur für einen reibungslosen Ab-
lauf während des Festes. Schon 
zur Mittagszeit am kommenden 
Tag war fast alles abgebaut und 
im Depot; im Pfarrgarten kehrte 
wieder beschauliche Ruhe ein. 

Himmelfahrtsfest des                        
Odenwaldklubs war „cool!“

Die Kindertanzgruppen, die Volkstanzgruppe und auch das Mandolinenorchester traten auf und 
zeigten ihr Können. � (Foto: OWK)

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“
Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot:
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stoff-
und Lederauswahl.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienst
Sonntag, 28. Mai
Pfingsten
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfr. Opfermann. 
Die Kollekte ist für Arbeit des 
Ökumenischen Rates der Kir-
chen (ÖRK) bestimmt.
Sonntag, 4. Juni
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst, anschließend Gemein-
defest

Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus. 
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. Es sind 
wieder Plätze frei. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 

10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de
Vorschau
Freitag, 26. Mai
16.00-18.00 Uhr: Strick-und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le…“ im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 31. Mai
15.00-17.00 Uhr: Führung 
durch den Weltladen in Ba-
benhausen. Bei der Führung 
gibt es Einblicke hinter den 

Ladentisch. Sie erfahren etwas 
über Organisation, Sortiment, 
Lieferketten und über die Pro-
duzent*innen im globalen 
Süden bei einer Tasse Tee und 
leckerer Schokolade.
Donnerstag, 1. Juni
20.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung
Freitag, 9. Juni
16.00-18.00 Uhr: Strick-und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le…“ im ev. Gemeindehaus
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 

Friedensgemeinde.eppertshau-
sen@ekhn.de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr und montags von 16 bis 
17.30 und donnerstags von 
17 bis 19  Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de
N o t f a l l s e e l s o r g e 

Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
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Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Pfingstsonntag, 28. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst
Pfingstmontag, 29. Mai
10.30 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst in der Kath. Kirche St. 
Michael Münster
Sonntag, 4. Juni
10.30 Uhr: Konfirmation
Termine
Dienstag, 30. Mai
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.00 Uhr: Konfi-Gruppe 
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 31. Mai
Kein Senioren-Treff. Nächster 
Treff am 7. Juni.
Donnerstag, 1. Juni
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 

Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Konfirmation 2023
Die folgenden Konfirmandinnen 
und Konfirmanden werden am 
4. Juni um 10.30 Uhr durch Pfar-
rerin Kerstin Groß in unserer Kir-
che konfirmiert:  Jakob Belhadi 
Helgolandring 47A, Alina Braun 
Goethestr. 112, Pascal Eichhorn 
Theodor-Storm-Str. 2, Annie 
Gleitsmann Albert-Schwei-
zer-Str. 3, Henning Göttmann 
Am Mäusberg 19, Elias Holl Mo-
zartstr. 22, Jakob Krug Helgolan-
dring 104, Felicia Martinez Fa-
jardo Helgolandring 53D, Noah 
Michel Helgolandring 57C, Lilli 
Mohrhardt Helgolandring 43, 
Mia Schiller Helgolandring 110, 
Lina Schmelzer Brandenburger 
Str. 20, Ivo Jakob Škofljanec Trau-
tenauer Str. 2, Niclas Wagner  
Helgolandring 83.
 
Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12.00 Uhr 
Gottesdienst
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies und 

TdW.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Pfingstsonntag, 28. Mai
10.15 Uhr: Gottesdienst mi 
Abendmahl
Pfinsgtmontag, 29. Mai 
Wir laden ein zur Nachbarge-
meinde
10.30 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst in der Kath. Kirche 
St. Michael. Fahrdienst: Frau 
Panknin, Tel.  32 76 8
Mittwoch, 31. Mai
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff
Freitag, 2. Juni
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 4. Juni
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Konfirmation
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Bis 28. Mai: Pfarrerin Gaby 
Heckmann-Fuchs aus Dieburg, 
Tel. 0151 / 46 11 53 88.
29. Mai bis 11. Juni: Pfarrerin 
Kerstin Groß aus Münster, Tel. 

73 77 19 1.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung)
Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster,  nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel.  73 77 
19 1.
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montagnachmittag 16 bis 
17.30 Uhr, Donnerstagnachmit-
tag 17 bis 19 Uhr, Tel.  31311, 
E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.

Gottesdienste 	
Freitag, 26.Mai		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem
Samstag, 27.Mai		
14.00 Uhr:  Münster Trauung 
der Brautleute Sina Ankenbrand 
und Stefan Schork
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Alfred Kleinheinz, 
leb. u. verst. Ang. in bes. Anlie-
gen; zgl. für Wolfgang Werner, 
leb. und verst. Ang.
Pfingstsonntag, 28.Mai	
Kollekte: Renovabis	
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Magdalena Got-
thold, beide Ehemänner, sowie 
die Söhne Josef u. Norbert; zgl. 
f. Beatrix Heckwolf u. Eltern

10.30 Uhr:  Münster Wort-Got-
tes-Feier als Familiengottes-
dienst im Pastoralraum Bachgau
Pfingstmontag, 29.Mai	
9.00 Uhr:  Münster Dankamt 
zur Eisernen Hochzeit der Ehel. 
Helma und Heinz Müller 
10.30 Uhr:  Münster Ökumeni-
scher Gottesdienst / St. Michael
Mittwoch, 31.Mai	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier
19.00 Uhr:  Münster Geschenkte 
Zeit: „Mit Maria auf dem Weg“ 
Pilgerweg zum Marienbildstock 
im Altheimer Wald
Freitag, 2. Juni
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Seniorentreff Münster
Am Mittwoch, 31. Mai, ist um 
15 Uhr wieder die Kaffeetafel ge-
deckt für alle Seniorinnen und 
Senioren, die dann in die Aula 
des Pfarrzentrums kommen. 
Wenn Sie gerne einfach einmal 
vorbeischauen möchten, sind 
Sie natürlich herzlich willkom-
men.
Geschenkte Zeit Münster
Wir wollen uns mit „Maria 

auf den (Pilger-)Weg“ machen. 
Dazu treffen wir uns am Mitt-
woch, 31. Mai, um 19 Uhr in 
Altheim am Waldrand am Ende 
der Kirchstraße und wandern 
von dort zum Bildstock im 
Wald.
Der Weihnachtspfarrbrief 
Der Weihnachtspfarrbrief hat 
– zumindest in Eppertshau-
sen – eine lange Tradition. Und 
selbst in Münster hat er die letz-
ten zwei Jahre die katholischen 
Haushalte über Gruppierungen 
und Entwicklungen beider Ge-
meinden informiert. Aber Tradi-
tionen brauchen Menschen, die 
sie am Leben erhalten.
Du wolltest schon immer mal 
bei der Gestaltung eines Pfarr-
briefes mitwirken? Du hast Ide-
en für interessante Artikel?
Oder du fandest die letzten 
Pfarrbriefe langweilig und wür-
dest uns gerne zeigen, wie es 
besser geht?
Oder möchtest du nur in einem 
bunt gemischten Team deinen 
Beitrag einbringen, um die Tra-
dition des Weihnachtspfarrbrie-
fes fortzuführen?

Du fühlst dich angesprochen? 
Dann melde dich unter pfarr-
brief-eppster@gmx.de oder in 
den jeweiligen Pfarrbüros (Kon-
taktdaten siehe unten), denn 
dein Einsatz könnte darüber 
entscheiden, ob es den Weih-
nachtspfarrbrief dieses Jahr wie-
der geben wird.
Firmung 2023
Aus Eppertshausen wer-
den gefirmt: Mia Albl, Kon-
rad-Adenauer-Straße 9, Felix 
Brockmann,Taunusstraße 5, 
Annalena De Falco,  Schiller-
straße 17, Sandro De Falco,      
Schillerstraße 17, Marco End-
ers,      Odenwaldring 13, Marius 
Lautenschläger, Kurt-Schuma-
cher-Straße 10 a, Cedric Neiß,      
Kurt-Schumacher-Straße 4, Tim 
Ohl, Hauptstraße 32, Anna Ries, 
Julius-Leber-Straße 12, Malin 
Schuster, Bonhoefferstraße 3, 
Vanessa Plantosar,      Odenwal-
dring 20.
Aus Münster werden gefirmt: 
Kira Bedford,  Pellwormer Stra-
ße 1, Enniken Bock,    Justus-Lie-
big-Straße 18, Vivien Bock, Jus-
tus-Liebig-Straße 18, Dorothee 

Georgens,  Th.-Storm-Straße 21, 
Julia Heckwolf,      Schillerstraße 
22, Anna-Lena Ott, Frankfurter 
Straße 34, Aurelia Chanel Ris-
plendente,  Eduard-Vogel-Stra-
ße 28, Luisa Ritter, Schießgar-
tenstraße 14a, Naja Rügemer, 
Robert-Koch-Straße 8a, Ben To-
bias Sachs, Eduard-Müller-Stra-
ße 2, Linus Stock, Helgolandring 
36, Mirena Vogtel,      Pater-De-
lp-Straße 42, Mariella Weikardt,  
Kastanienallee 4.
Die Jugendlichen werden am 
Samstag, 3. Juni, um 15.30 
Uhr in der Pfarrkirche von Ep-
pertshausen von Generalvikar 
Udo Markus Bentz gefirmt.                                     
Wir wünschen ihnen Gottes Se-
gen für diesen Tag und den wei-
teren Lebensweg.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, Mitt-

woch und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr: und 13.30 
– 15 Uhr:.    Donnerstag 8 – 12 
Uhr: und 13.30 – 16 Uhr:,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr:.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de. Homepage:            stmi-
chael-muenster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.
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Münster (MA) Alle Jugendli-
chen aus Münster und Altheim, 
die Interesse an der Natur und 
dem Angeln haben, sind beim 
ASV Münster an der richtigen 
Stelle. 
Jugendwartin Claire Frühwein 
(Tel. 0157/88031110) lädt zum 
Tag der offenen Tür (ab 14 Uhr) 
am 14. Juni auf das Vereinsge-
lände herzlich ein. Eltern sind 
willkommen.
Auf dem Programm stehen 
verschiedene Spieldurchgänge 
zum rein schnuppern mit an-
schließender Preisverleihung! 
Für die Verpflegung ist gesorgt. 
Es wird leckeren Kuchen sowie 
leckere Fischbrötchen und ver-
schiedene Getränke geben.

Der ASV Münster bietet viel 
Abweschslung für die Ver-
eins-Jugend. Es finden regelmä-
ßig Info-Aktionen zum Thema 
Angelkunde, Umgang mit dem 
Fisch und der Natur, Schon-
zeiten, Knotenkunde und vie-
les mehr statt. Außerdem geht 
man regelmäßig zusammen 
angeln um den Hegeauftrag 
der Gewässer wahrzunehmen. 
Man  veranstaltet einmal im 
Jahr ein Zeltlager im Rahmen 
der Jugendarbeit. Dort wird na-
türlich geangelt und auch eine 
Kanu-Tour gehört dazu.
Zum Jahresabschluss gibt 
es eine Weihnachtsfeier mit 
unterschiedlichen Überra-
schungs-Events.

Jugend-Tag beim ASV Münster

Münster (MA) Die Erwachsenen-
bildung der Kath. Pfarrgemeinde 
St. Michael Münster lädt ein zum 
„Kleinen meditativen Pilgerweg“ 
zum Marienbildstock im Althei-
mer Wald am Mittwoch, 31. Mai, 
um 19 Uhr. Treffpunkt ist in 
Altheim am Wald (Ende Kirch-
straße). Im Anschluss lädt man 

zu einem Glas Maiwein ein.
Alle Wanderer, Spaziergänger, 
Pilger und Interessierte sind 
herzlich willkommen. Man will 
sich mit alten Gebeten, neuen 
Texten über Maria und Liedern 
auf das Ziel einstimmen und am 
Marienbild eine kleine Besin-
nung halten.

Die Seele geht zu Fuß

Münster (MA) Eine musikali-
sche Reise in die USA präsen-
tiert das Ensemble Terra Musi-
cale am Samstag, 3. Juni, um 
19 Uhr im Wanderheim Müns-
ter (Bahnhofstraße 54). 
Die Musiker aus dem Rodgau, 
dem Raum Darmstadt-Dieburg 
und dem Rheinland präsentie-
ren Folklore, Schlager, Blue-
grass, Pop und Filmmusik aus 
dem Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten. Für die landes-
typische Pausenverpflegung 
sorgt die Wandergesellschaft 
„Frisch-Auf“ 1922 Münster. 
Vorverkauf bei Obstverkauf 
Karin Mathy (Altheimer Str. 
45) und Eisen Thomas (Darm-
städter Straße 36) oder  E-Mail 
an vorsitzender@terramusi-
cale.de für Reservierung. Die 
Karten gibt es für 12 Euro im 

Vorverkauf und 15 Euro an 
der Abendkasse. Das Konzert 
beginnt um 19 Uhr, Einlass ab 
18.30 Uhr bei freier Platzwahl. 
Weitere Infos auch unter: 
www.terramusicale.de. 

Musikalische Reise in 
die USA

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Neues bei Fensterbau HARTMANN GmbH:
AB SOFORT MIT NEUEM LOGO!

aus wird

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

fb-h.de

NEU!

Wir haben unseren Markenauftritt aufpoliert:
neues Logo, neues Markenmanagement, mit hochwertigen
Leistungen in bewährter Qualität.

Viele Geschichten warten nur da-
rauf, endlich eine breite Leserschaft
zu erreichen: Wahr wird der Traum
vom eigenen Buch ganz einfach mit
Self-Publishing. Bereits zum neunten
Mal feiert Amazon mit dem Kindle
Storyteller Award die Kreativität, das
Engagement und die Vielfalt der zahl-
reichen selbstverlegten Werke. Noch
bis 31. August 2023 haben engagier-
te Schriftsteller:innen die Chance, ihre
Self-Publishing-Bücher einzureichen.
Mitmachen lohnt sich: Auf den Ge-

winnertitel wartet ein Preisgeld von
15.000 Euro. Zudem erhalten alle drei
Finalist:innen die Möglichkeit, ihr Buch
auch als Audible Hörbuch zu veröffent-
lichen. Für Sachbücher, Biographien
oder experimentelle Fiktion vergibt
Amazon zusätzlich den mit 5.000
Euro dotierten Sonderpreis Kindle
Storyteller X. Gerade die nicht traditio-
nelle Belletristik steht für das vielfältige
Angebot von Self-Publishing-Titeln.

Der Kindle Storyteller Award und
der Sonderpreis werden von einer vier-
köpfigen, literarischen Fachjury ver-
geben: Darunter sind die erfolgreiche
Self-Publishing- und Verlags-Autorin
Anya Omah sowie die Buch-Podcaste-
rin Roxanne „Roxy“ Grimm. Nach Ab-
lauf des Einreichungszeitraums werden
alle Titel gesichtet und die Nominierten
bekannt gegeben, bevor im Novem-
ber 2023 die Gewinner:innen beider
Auszeichnungen gekürt werden.

Die Teilnahmebedingungen so-
wie detaillierte Informationen
gibt es unter:
www.amazon.de/storyteller

Große Chance für Hobby-Autor:innen:

Kindle Storyteller Award zeichnet die
besten selbstverlegten Bücher aus

ANZEIGE

Für viele ist es eine Herausforderung,
mit dem Rauchen aufzuhören. Gerade
rund um den jährlichen Weltnicht-
rauchertag, der diese Woche am
31. Mai stattfindet, suchen wieder
zahlreiche Menschen nach einer Un-
terstützung für ihren Rauchstopp. Eine
neue Hilfsmöglichkeit sind sogenannte
digitale Gesundheitsanwendungen
(DiGAs).
DIGAs sind Gesundheits-Apps für

das Smartphone, die von Ärztinnen
und Ärzten verschrieben werden kön-
nen. Das Besondere an ihnen: Durch
die Zertifizierung als DiGA ist ihre
Wirksamkeit mit wissenschaftlichen
Studien gesichert. Die digitalen Helfer
sind außerdem für Verbraucherinnen
und Verbraucher mit Rezept kostenfrei.
DiGAs, die sich speziell an Rauche-

rinnen und Raucher richten, unterstüt-
zen etwa durch virtuelle Zertifikate für
rauchfreie Zeiten, individuell einstell-

bare Wunschlisten für das gesparte
Geld sowie digitale Coachings.
Zusätzlich enthalten diese Entwöh-
nungs-DiGAs, wie etwa Smoke Free,
eine Übersicht über die nicht gerauch-
ten Zigaretten sowie motivierende Auf-
gaben, um durchzuhalten. Durch diese
digitale Unterstützung steigt die Wahr-
scheinlichkeit, dauerhaft rauchfrei zu
sein, stark an.

Digitale Gesundheitsanwendungen

Rauchfrei dank Handy-App
Krankenkassen übernehmen die Kosten auf Rezept

ANZEIGE

1A Mannschaft
SVM - SKV R-W Darmstadt �0:2
Spielbericht auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.de. 
Vorschau
Samstag (27): SV Heubach - 
SVM II 15.30 Uhr.
Sonntag (28.): SG Bornheim/
GW Frankfurt - SVM 15.30 Uhr 
15.30 Uhr.
Kreisliga A Dieburg
Jugendabteilung
Ergebnisse
E3 - KSG Georgenhausen II �3:1
Reichelsh/Fr.-Crumb. – C2 � 2:1
C1 - TS Ober-Roden II � 0:1
JFV Oberzent – B1 � 3:0
Vorschau
Dienstag (30.): Germ. Ober-Ro-
den I – E1 17.30 Uhr.
Mittwoch (31.): E2 - FC Viktoria 
Schaafheim 18 Uhr.
Donnerstag (1.): C3 - JSG Rein-
heim/Spachbrücken II 18 Uhr.

Sportverein 1919 
Münster

Region (PR) Etwa 63,5 Millio-
nen Euro hat die e-netz Südhes-
sen AG, der regionale Strom- 
und Gasnetzbetreiber der 
ENTEGA, allein in den vergan-
genen beiden Jahren investiert, 
um ihr gesamtes Stromnetz für 
zukünftige Anforderungen zu 
rüsten und die Versorgungs-
qualität im Rhein-Main-Neck-
ar-Raum auf gewohnt hohem 
Niveau zu halten. Infolgedes-
sen schreiten der Ausbau und 
die Erneuerung des Nieder-
spannungsnetzes der ENTE-
GA-Netztochter konsequent 
voran: Mehr als 19,5 Millionen 
Euro davon entfielen auf Bau-
maßnahmen in der Nieder-
spannung. 
Das Niederspannungsnetz ist 
die niedrigste Spannungsstu-
fe im öffentlichen Verteilnetz. 
Kleinere Industriebetriebe, Ge-
werbe und Verwaltung sowie 
private Haushalte sind daran 
angeschlossen. Anders ausge-
drückt: Bei der Niederspan-
nung handelt es sich um den 
Haushaltsstrom, der beim End-
verbraucher aus der Steckdose 
kommt – und das 24 Stunden 
am Tag, 365 Tage im Jahr. 
Für die zuverlässige Strom-
versorgung der Bürger bilden 
Transformatorenstationen ei-
nen wichtigen Knotenpunkt 
zwischen der Mittelspannung 

und der Niederspannung. Im 
Jahr 2022 gab die e-netz Süd-
hessen im Rahmen ihrer Inves-
titionen in das Stromnetz etwa 
8,5 Millionen Euro für die Sa-
nierung und den Neubau von 
Transformatorenstationen in 
Südhessen aus. Die Gesamtlän-
ge aller Niederspannungskabel 
im Netzgebiet beträgt inzwi-
schen mehr als 6.700 Kilome-
ter. Seit dem Jahr 2021 hat der 
Netzbetreiber davon über 175 
Kilometer neu verlegt oder aus-
gewechselt.
Nötig werden Baumaßnahmen 
auch, weil die Stromnetze im-
mer höheren Belastungen aus-
gesetzt sind: Mehr Photovol-
taikanlagen auf den Dächern 
von Firmen und Privathäusern 
speisen Strom ein, Ladestatio-
nen für E-Autos sowie Wärme-
pumpen zum Heizen der Häu-
ser fordern einen höheren 

Strombedarf. „Neue Ortsnetz-
stationen und neue Kabel sind 
wichtige Bausteine, um die 
Niederspannungsnetze fit zu 
machen – für die Einspeisung 
regenerativ erzeugter Energie 
und für die Anforderungen, die 
Elektromobilität und Wärme-
pumpen an die Netze stellen“, 
erklärt Holger Klein, techni-
scher Vorstand der e-netz Süd-
hessen AG, die gewachsene 
Beanspruchung der Netzinfra-
struktur.
Darüber hinaus baut die e-netz 
Südhessen auch die noch we-
nigen verbliebenen Freileitun-
gen Stück für Stück zurück. Sie 
werden ersetzt durch unterir-
disch verlaufende Kabel, die 
leistungsfähiger und weniger 
anfällig für Wind und Wetter 
sind. Dies bringt zudem eine 
willkommene optische Verbes-
serung mit sich, da das Orts- 

und Landschaftsbild nicht 
mehr durch Freileitungen be-
einträchtigt wird. 
Auch die Planung des ENTE-
GA-Netzbetreibers sieht wei-
tere hohe Investitionen in die 
Stromnetze vor: Von 2023 bis 
2027 werden jährlich durch-
schnittlich 44,5 Millionen 
Euro in Ausbau und Erneue-
rung fließen. Das gewährleistet 
die Zukunftsfähigkeit der Net-
ze und schafft eine stabile Basis 
für die sichere Integration von 
Anlagen zur Erzeugung regene-
rativer Energien. So ist noch in 
diesem Jahr der Einsatz mehre-
rer regelbarer Ortsnetz-Trans-
formatoren vorgesehen. Diese 
so genannten rONTs gelten 
als eine der größten marktfä-
higen Netztechnik-Entwick-
lungen der vergangenen Jahre. 
Sie ermöglichen es, trotz der 
erwähnten Belastungen durch 
Einspeisung und Entnahme, 
die Netzspannung für Kundin-
nen und Kunden in gewohnt 
hoher Qualität zur Verfügung 
zu stellen. Zu guter Letzt, wird 
auch der Einsatz digitaler Tech-
nik in der Niederspannung 
immer stärker vorangetrieben, 
um in Zukunft Engpässen und 
Abweichungen im Stromnetz 
durch frühzeitiges Erkennen 
besser vorbeugen zu können.
	�  (Foto: ENTEGA)

Investitionen in nachhaltige                                     
Versorgungssicherheit

Über 63 Millionen Euro flossen 2021 und 2022 in die Modernisierung des Strom-
netzes der  e-netz Südhessen / Ausbaumaßnahmen in der Niederspannung

Familienwanderung zum 
Michelbacher Hof: Die Wan-
dergesellschaft „Frisch auf“ 
Münster lädt am 4. Juni zu einer 
Wanderung mit Einkehr in den 
Landgasthof „Waldmichelba-
cher Hof“, bei Bessenbach/Lkr. 
Aschaffenburg, ein. Es werden 
eine Wanderung mit einer Länge 
von rund zehn Kilometer, Wan-
derführer Werner Westenbur-
ger und Axel Denk sowie eine 
Kurztour von rund fünf Kilome-
ter, Wanderführer Bernhard Ma-
thy, angeboten. Beide Strecken 
sind gut begehbar und weisen 
nur geringe Steigungen auf. Ge-
meinsame Einkehr gegen 14 Uhr 
im „Waldmichelbacher Hof“ von 
wo aus wir gegen 16.30 Uhr wie-
der mit dem Bus nach Münster 
bzw. Altheim zurückfahren wer-
den. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen. Abfahrt 
mit dem Bus in Münster, Bahn-
hofsvorplatz, um 10 Uhr und 
Altheim, Sportplatz, um 10.15 
Uhr. Für die Fahrtkosten werden 
für Mitglieder 15 Euro pro Per-
son. und für Nichtmitglieder 25 
Europro Person erhoben. Anmel-

dung telefonisch bis Donnerstag, 
1. Juni, 16 Uhr, bei Karin Mathy, 
Tel. 35425.
Sonnenwendfeuer in Ep-
pertshausen: Am Freitag, 23. 
Juni, trifft man sich um  19 Uhr 
am Wanderheim zu einer kurzen 
Wanderung. Ziel ist das traditi-
onelle Sonnenwendfeuer beim 
OWK in Eppertshausen, zu de-
nen uns Monika Herd führen  

wird. Auf kleinen Umwegen wer-
den wir den Standort, die Wiese 
am „Failischkreisel“, gegen 20 
Uhr erreichen. Die Altheimer 
Teilnehmer kommen bitte auch 
nach Münster. Teilnehmer, die 
nicht Mitwandern möchten, 
können auch mit dem Fahrrad 
oder Auto direkt hinfahren. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich, wer kommt ist da.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Die Städtetour führte dieses Jahr nach Bad Kreuznach. Bei schö-
nem Muttertagswetter wanderte man durch Bad Kreuznach, 
vorbei an vielen historischen Plätzen, den Wahrzeichen Bad 
Kreuznachs, die Brückenhäuser über der Nahe, den Kornmarkt 
mit dem Brunnen auf dem die Bad Kreuznacher „Originale“ ge-
ehrt sind, dem Eiermarkt, der Kurpark und bis ins Salinental mit 
den mächtigen Gradierwerken. Bad Kreuznach hat einiges an 
Historie zu bieten und ist immer eine Reise wert. � (Foto: privat) 

Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Der Vorstand der HSG 
Eppertshausen/Münster lädt 
alle Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 
26. Mai um 19.30 Uhr in den 
Goldenen Barren in der Jahn-
straße 2, Münster ein.
Die Saison 2022/23 war für 
die Herren I eine schwierige - 
mit vielen Verletzungen, teil-
weise sehr  dünner Spielerdecke 
und großen Leistungsschwan-
kungen. Das Team von Trainer 
Christian Simon  landete in der 

Bezirksliga A am Ende auf dem 
fünften Platz mit 19:17-Punk-
ten. 
Die Damen gewannen in der 
Bezirksoberliga die ersten sechs 
Spiele und waren auch zum  
Jahreswechsel noch in Schlag-
distanz zur Tabellenspitze. 
Danach mussten sie allerdings 
abreißen  lassen. Die Damen 
schlossen die letzte Saison mit 
Trainer Matthias Müller auf 
dem sechsten Platz ab (27:17- 
Punkte).
Für die Herren II war es eine 

sehr erfolgreiche Saison: Die 
„Zweite“ sicherte sich unter der 
Leitung von Claus-Peter Gotta 
Platz drei (25:11) - hinter den 
beiden Top-Teams Bürgstadt 
und Obernburg II.
Die Herren III und IV spielten 
in der Bezirksliga C außer Kon-
kurrenz.
Ergebnisse 
mC – TV Beerfelden � 15:32
mJSG Kirchzell/Bürgstadt II 
(a.K.) – mD	�  31:8
mJSG Gr.Zimmern/Dieburg – 
mE� 21:13

HSG EMU

Eppertshausen (EA) Der Name 
ist Programm. Bewegung für den 
Mann. Rund  30 Männer von 
Anfang 50 bis weit über 70 Jahre 
und treffen sich jeden Dienstag 
um 18.45 Uhr in der Bürgerhalle 
Eppertshausen um Sport zu trei-
ben. Das Trainingsmotto lautet: 
„Mach mit so gut du kannst und 
du wirst sehen, mit der Zeit wird 
alles besser gehen.“

Auf dem Programm stehen un-
ter fachkundiger Leitung des 
Trainers Wolfgang Reinhold, 
leichte Ballspiele, Rücken- und 
Wirbelsäulengymnastik, Koordi-
nationstraining, Stärkung der ge-
samten Muskulatur, Dehnungs-
übungen etc.
Einfach mal zum unverbindli-
chen Probetraining vorbeikom-
men.�  (Foto: privat)

Der bewegte Mann beim FVE

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Geburtstage
Münster
27.05.2023
Walburga Jacob 
Friedhofstraße 23, 75 Jahre
28.05.2023
Waltraud Seib
Asternweg 7, � 90 Jahre

27.05.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
28.05. 	 Breidert Apotheke 
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218
29.05.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Rödermark
	 Tel. 06074/94750
30.05.	 Apotheke im Kauf		
	 land
	 Ober-Rodener-Str. 	
	 13-15
	 Rödermark
	 Tel. 06074/7284088
31.05.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501 
01.06.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
02.06.	 Gartenstadt Apo		
	 theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040

Notdienste

Müll
Samstag, 27. Mai
Abfuhr Gelber Sack Münster
Donnerstag, 01. Juni
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Freitag, 02.Juni
Abfuhr Gelber Sack Altheim

Tauchtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

Münster (MA) Die 2. Herren-
mannschaft des VfL Münster 
REA Card Triathlon-Teams hat-
te letzten Sonntag ihren Saiso-
nauftakt. 5 erfahrene Triathle-
ten starteten beim Short-Track 
Triathlon in Griesheim. Neben 
den Schüler- und Jugendren-
nen wurde dort auch die Deut-
sche Hochschulmeisterschaft 
ausgetragen.
Julian Becker gewann im Ein-
zel und in der Staffel die Deut-
sche Hochschulmeisterschaft 
und konnte somit zweimal an 
dem Tag für die TU Darmstadt 
auf dem Siegerpodest stehen. 
Zwischen den Wettkämpfen 
war Julian eifrig mit Anfeuern, 
Kommentieren und Fotografie-
ren beschäftigt, denn zahlrei-
che Teamkollegen kämpften 
um die ersten Plätze in der 2. 
Hessenliga. Der VfL-Münster 
hatte ein starkes Team ins Ren-
nen geschickt. Steffen Rupp 
kam nach gut 54 Minuten mit 
der zweit schnellsten Zeit ins 
Ziel, Lars Heppner war nur 7 
Sekunden langsamer und wur-
de damit 3., Fabian Straulino 
5., Nils Haase 6. und Lennart 
Mohrhard 19. 
Während noch einige Herren 
auf der Laufstrecke waren, ging 
bereits Lea Kurt ins Wasser. Sie 
war am Sonntag die einzige 
Starterin in der Jugend B für 
den VfL Münster und kam auf 
einen sehr guten 4. Platz. Bei 
den Schülern A waren Adrian 
Bugar und Elias Menda auf der 
Strecke. Für Adrian war es der 
erste Triathlon bei dem er finis-
hte und erzielte mit 39 Minu-
ten Platz 4. Elias kam kurz dar-
auf ins Ziel und belegte Platz 8.
Parallel zum Short-Track fand 
in Forst das erste Rennen des 
Deutschland-Cups statt. Bei 
den Deutschland-Cup Rennen 
starten die stärksten Jugendli-
chen aus den Landeskadern ab 
Jahrgang 2011. Auch der VfL 
Münster hat aktuell 6 Athleten 

im Hessenkader und nomi-
niert für die Deutschland Tri-
athlon Wettkämpfe. Mauritz 
Ehry und Sebastian Meiß star-
teten in Forst bei den Junio-
ren (18-19 Jahre) und erzielten 
gute Platzierungen im Mittel-
feld. Paula Auschill, ebenfalls 
Junioren, konnte sich im Lauf 
auf Platz 10 vorkämpfen. Auch 
Antonia Seemann zeigte sich 
läuferisch sehr gut mit der 
schnellsten Laufzeit von 17:30 
bei 5 km und erzielte damit 
Platz 13. Bei der Jugend A (16-
17 Jahre) starteten Christian 
Ache und Lukas Bugar. Lukas 
kam nach einer top Schwimm-
leistung als 8. Aus dem Wasser 
und hatte auf die Spitze nur 
wenige Sekunden Rückstand. 
Verletzungsbedingt konnte er 
sein Potential beim Radfahren 
und Laufen nicht abrufen und 
finishte als 16. von 80 Startern. 
Bei Christian Ache lief dagegen 
alles rund. Auf der Radstrecke 
konnte er sich zur 2. Radgrup-
pe vorarbeiten und lief in einer 
super Zeit auf Gesamtplatz 6 
vor. Das war seine beste Plat-

zierung bei einem DTU-Cup 
Rennen.
Zweiter Start und zwei-
ter Sieg der Herren in der 
2. Hessenliga: Am Sonntag 
stand der zweite Wettkampf 
der 2. Hessenliga Mannschaft 
des VfL Münster RE Card Tri-
athlon Teams in Langenselbold 
beim Kinzigman auf dem Plan. 
Abermals standen die Herren 
auf dem Siegerpodest. Am Start 
waren Lars Heppner, Steffen 
Rupp, Lennart Mohrhardt, 
Andreas Carl und Tom Opel. 
Der Wettkampf ging über 
eine Sprintdistanz, d.h. 500m 
Schwimmen, ca. 20km Rad-
strecke und 5km Laufen. Lars 
und Steffen trennten wieder 
wenige Sekunden und sie be-
legten die hervorragende Plätze 
2 und 3. Lennart Mohrhardt 
zeigte seine gute Wasserlage 
mit der schnellsten Schwimm-
zeit und belegte am Ende Platz 
9. Andreas Carl wurde mit 1:09 
38. und 2. seiner Altersklasse. 
Seinen ersten Triathlon bei der 
2. Hessenliga-Mannschaft ab-
solvierte Tom Opel, der erst seit 

ca. einem halben Jahr beim VfL 
Münster trainiert und Spaß am 
Triathlon gefunden hat. 
Eine längere Distanz war in 
Kraichgau (Baden-Württem-
berg) beim IRONMAN 70.3 
zu absolvieren. Hier musste 
ein halber Ironman (1,9km 
Schwimmen, 90km Rad und 
21,1 km Laufen) bewältigt 
werden. Die meisten der 7 
VfL-Athleten nutzten die Halb-
distanz, um ihre Form für die 
anstehenden Langdistanzen zu 
überprüfen und teilweise auch, 
um einen Slot für die Ironman 
70.3 WM in Lahti, Finnland zu 
bekommen.
Das Rennen begann mit dem 
Schwimmen im 17 Grad „war-
men“ Hardtsee. Anschlie-
ßend ging es auf die 90 km 
lange Radstrecke. Wer diese 
anspruchsvolle Runde hinter 
sich gebracht hatte, weiß wa-
rum Kraichgau das Land mit 
1000 Hügel genannt wird. Der 
abschließende Halbmarathon 
wurde über 3 Runden in Bad 
Schönborn absolviert. Auch 
auf diesen Runden waren ei-
nige Höhenmeter zu überwin-
den, aber die vielen Zuschauer 
an der Strecke haben die Sport-
ler durch permanente Anfeue-
rung dabei unterstützt.
Julian Becker war schnellster 
VfL Athlet und erreichte mit 
Platz 35 in der Gesamtwertung 
und Platz 2 in der AK ein her-
vorragendes Ergebnis. Eben-
falls Platz 2 in der AK erreichte 
Philip Becker, gefolgt von Kat-
harina Grölz mit einem 3. Platz 
in der AK.
Die weiteren Ergebnisse sind: 
Sven Theis mit Platz 6 in der 
AK, Nils Haase mit Platz 7, To-
bis Dehmer mit Platz 21 und 
Mike Theis mit Platz 33.
Für Katharina und Philip ha-
ben die Platzierungen in der 
Altersklasse ausgereicht, um 
sich für die Ironman 70.3 WM 
in Lahti zu qualifizieren.

Stark besetzte 2. Herrenmannschaft des VfL Münster                       
siegte in Griesheim

Short Track in Griesheim mit  Nils Haase, Steffen Rupp, Fabian 
Straulino, Lennart Mohrhard und Lars Heppner (2. Hessenliga). 
� (Foto: VfL)

Abt. Fußball
Vorschau
Donnerstag (1.): FSV – Vikt. 
Dieburg II 19.30 Uhr.
Freitag (2.): C-Juniorinnen – 
TSV Pfungstadt 18.30 Uhr.
Sonntag (4.): FSV – Vikt. Urber-
ach III 15 Uhr.
Trainingszeiten: Die C-Juni-
orinnen der FSV trainieren im-
mer montags und mittwochs 
von 18 bis 19:30 Uhr auf dem 
FSV-Sportplatz. Interessierte 
und Neueinsteigerinnen sind 
willkommen und können ger-
ne bei einer der Trainingsein-
heiten vorbeischauen. 

FSV Münster

Die nachfolgenden und wei-
tere Informationen der Ge-
meinde Münster finden Sie 
auch im Internet unter: www.
muenster-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Bekanntmachung
Auf Grund des § 76 Abs. 2 
Satz 1, Satz 4 des Gesetzes zur 
Ordnung des Wasserhaushal-
tes (Wasserhaushaltsgesetz – 
WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. 
I S. 2585) i. V. m. §§ 76 Abs. 3 
Nr. 2, 64 Abs. 2 des Hessischen 
Wassergesetzes (HWG) vom 14. 
Dezember 2010 (GVBl. I S. 548) 
Ist beabsichtigt,
das Überschwemmungsgebiet 
der Gersprenz,
das sich auf Teile der Gemar-
kungen in den Gemeinden Rei-
chelsheim, Fränkisch-Crum-
bach und Brensbach 
(Odenwaldkreis) sowie den 
Städten Groß-Bieberau und 
Reinheim, den Gemeinden 

Otzberg und Groß-Zimmern, 
den Städten Groß-Umstadt 
und Dieburg, den Gemeinden 
Münster und Eppertshausen 
und der Stadt Babenhausen 
(Landkreis Darmstadt-Dieburg) 
befindet, durch Rechtsverord-
nung neu festzusetzen.
Der Entwurf der Rechtsverord-
nung mit den dazugehörigen 
Plänen, aus denen die betrof-
fenen Grundstücke sowie die 
Grenzen des Überschwem-
mungsgebietes zu ersehen 
sind, liegen  vom 29. Mai bis 
einschließlich 28. Juli während 
der Dienststunden bei  der Ge-
meinde Münster Mozartstraße 
8 Zimmer 201 64839 Münster 
zu jedermanns Einsicht aus. 
Bitte melden Sie sich hierzu bei 
Frau Fröhner-Schaub, Tel.3002-
321 an.
Bedenken gegen die Neufest-
stellung des Überschwem-
mungsgebietes sowie Anre-
gungen zu dem Entwurf der 
Rechtsverordnung können 
innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der Auslegungsfrist 
schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift bei meiner Be-
hörde (Regierungspräsidium 
Darmstadt – Abteilung Umwelt 

Darmstadt, Wilhelminenstra-
ße 1-3) vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass sich aus den §§ 78, 78A 
und 78c WHG ergibt, welche 
Maßnahmen in Überschwem-
mungsgebieten verboten sind. 
Von diesen Verboten dürfen 
Ausnahmen, Genehmigungen 
und Zulassungen nur unter 
den Voraussetzungen der §§ 78 
Abs. 2 bis 5, 78a Abs. 2 + 5 und 
73c WHG erteilt werden. An-
forderungen an Anlagen zum 
Umgang mit wassergefährden-
den Stoffen ergeben sich aus 
der Verordnung über Anlagen 
zum Umgang mit wasserge-
fährdenden Stoffen und über 
Fachbetriebe (Anlagenverord-
nung-AwSV).
R e g i e r u n g s p r ä s i d i u m 
Darmstadt
-Abteilung Umwelt, Darmstadt-
Münster, 16.05.2023
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

Bücherei Münster bleibt 
am 27. Mai geschlossen!
Am Pfingstwochenende bleibt 
die Bücherei Münster am Sams-

tag (27. Mai) geschlossen. Die 
digitale Onleihe mit einem 
riesigen Angebot an E-Books, 
Hörbüchern, E-Magazinen und 
mehr steht allen Leseratten 
natürlich auch am langen Wo-
chenende zur Verfügung: htt-
ps://hessen.onleihe.de. 
Stadtradeln 2023: Vom 24. 
Juni bis 14. Juli wieder für 
das Klima in die Pedale 
treten!
Bald ist es wieder soweit: Das 
allseits beliebte Stadtradeln 
startet in diesem Jahr am 24. 
Juni und endet am 14. Juli. 
Während den drei Wochen des 
für den gesamten Landkreis 
geltenden Aktionszeitraums 
können Bürgerinnen und Bür-
ger für Klimaschutz und die 
Stärkung des Radverkehrs in 
die Pedale treten um für sich, 
ihr Team und die Gemeinde 
Münster Kilometer sammeln. 
Wie in den letzten Jahren lobt 
die Gemeinde wieder Preise 
aus, die unter allen Teilneh-
menden verlost werden, die 
während des Aktionszeitraums 
mindestens 200 Kilometer 
auf dem Fahrrad zurückgelegt 
haben. Auch unter den am 
Stadtradeln teilnehmenden 

Vereinen und den Klassen der 
Schule auf der Aue, die an dem 
in gleichen Aktionszeitraum 
laufenden Schulradeln teilneh-
men, werden wieder Preise ver-
lost. 
Für das Stadtradeln anmelden 
kann man sich unter www.
stadtradeln.de oder die ent-
sprechende Smartphone-App. 
Hier kann man bestehenden 
Teams beitreten, neue Teams 
gründen und die geradelten Ki-
lometer einbuchen, bzw. diese 
per GPS automatisch aufzeich-
nen. „Auch ich habe mich wie-
der für das Stadtradeln 2023 
angemeldet und lade alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich 
ein, gemeinsam ein starkes Sig-
nal für mehr Klimaschutz und 
Radverkehr zu setzen“, betont 
Bürgermeister Joachim Schledt.

Vom Standesamt
Sterbefälle
07.05.2023 Margarethe Christa 
Süßner geb. Schiffer, Mainzer 
Straße 3, 76 Jahre

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster
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